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Der Verwalter Johann Adam Bründl fragt bezüglich der Gehaltsauszahlung für den Landvogt Johann Christoph 
von Benz nach. Ausf. Hohenliechtenstein, 1721 Februar 25, AT-HAL, H 2613, unfol. 
 
[1] Durchleichtigster herzog, gnedigister landesfürst und herr herr etc. etc.1 
Euer hochfürstlich durchleucht haben jüngsthin nur gnedigist verwisen, ob solte wegen der dem 
herrn landtvogt gnedigist ausgeworffner besoldung mich ohnöttigerweise underthenigist 
angefraget haben, nachdem aber gnedigste herr, dise meine underthenigiste anfrag nicht auf die 
besoldung, sondern auf die ihme zue bezahlen gemeinte halbjährige 500 fl.2 alleinig verstanden, 
auch gedachte besoldung bis endte Decembris 1720 gleich den 9. Januari nebst den aufzuggelt per 
100 fl. und dan das halbjährig verfallene interesse per 100 fl. zusammen, also eine summam von 
325 fl. ordentlich verrechnet und ausgezahlet habe. Als getröste mich euer hochfürstlich 
durchleucht werden dise meine trey gehorsambste verantwortung gnedigist aufnehmen, belangte 
aber die gedachten herrn landtvogten halbjährig zue bezahlen assigniert geweste, nun aber zue 
einlosung einiger ad exteros alienierten güetheren gnedigiste gewidtmete gelder habe an dem 
underthenigsten bericht wegen erkhauffung des Joaniter guett, yber die albereith balder vor 3 virtl 
jahren abgeschikhte underthenigist ohnmaßgebig vorschläge, wie solches gelt am nuzlichsten 
angewendet werden khönte, noch einige anzuehengen mich underthenigist underfangen und solche 
mit heuttiger post dem herrn landtvogten nacher Ulm3 zue comunicieren nicht ermanglet, der 
underthenigsten [2] an hoffnung lebendte mich dardurch von der verwantworttung wegen miessig 
ligung der gedachten gelderen underthenigist zu befreyen, zu imerwehrendt landesfürstlichen 
hechsten gnadens hulden underthenigist trey gehorsamist mich entwerffendt. 
Euer hochfürstlich durchleucht 
Hochenlichtenstein, den 25. Februarii 1721. 
Præsentato, den 8. Martii  
Johann Adam Bründl4 manu propria 
verwalter 

 
1 Anton Florian von Liechtenstein (1656–1721) regierte von 1718 bis 1721 in Vaduz und Schellenberg. Vgl. Evelin OBERHAMMER, 
Anton Florian; in: Neue Deutsche Biographie 14 (1985), S. 511–512; Gustav WILHELM, Stammtafel des Fürstlichen Hauses von 
und zu Liechtenstein, Vaduz 1985, Tafel 6; Constant von WURZBACH, Liechtenstein, Anton Florian Fürst; in: Biographisches 
Lexikon des Kaiserthums Österreich, Bd. 15, Wien 1866, S. 118–119 und Stammtafel II. 
2 Fl.: Gulden (Florin). 
3 Ulm, Stadt, Baden-Württemberg (D). 
4 Johann Adam Brändl (Bründl). Beamter aus Böhmen, der 1718 mit Stephan Christoph Harpprecht nach Liechtenstein kam. Vgl. 
Fabian FROMMELT, Beamte; in: Arthur BRUNHART (Projektleitung), Fabian FROMMELT et al. (Red.), Historisches Lexikon des 
Fürstentums Liechtenstein, Bd. 1, Vaduz-Zürich 2013, S. 113. 
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